
 
Verbandsgemeindeverwaltung  
Rhein-Selz Oppenheim, den 27.02.2025 
Fachbereich: Bauen und Umwelt 
Aktenzeichen:  

Vorlage: 001/2025/0038 
 
B e s c h l u s s v o r l a g e  
 

 Sitzungstag TOP Status Abst. 
ja 

Abst. 
nein 

Abst. 
Enth. 

Schulträgerausschuss Rhein-Selz 10.03.2025 8 Öff. Einst / 1 

Planung und Bauwesen Ver-
bandsgemeinde Rhein-Selz 

13.03.2025 1.10 Öff. Einst. / / 

Haupt- und Finanzausschuss 
Verbandsgemeinde Rhein-Selz 

17.03.2025 3.3 Öff. Einst. / / 

Verbandsgemeinderat Rhein-
Selz 

20.03.2025 5.3 Öff. Einst. / / 

 
    

 
Machbarkeitsstudie zur Standortanalyse für eine neue Grundschule 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Die Ausschüsse empfehlen / der Verbandsgemeinderat beschließt: 
Die Verwaltung zu ermächtigen eine Machbarkeitsstudie zur Analyse und Bewertung der potentiellen 
Standorte für den Neubau einer Grundschule in der Verbandsgemeinde Rhein-Selz zu beauftragen. 
Ziel der Machbarkeitsstudie ist es, die Standorte hinsichtlich ihrer Erschließung (Verkehrsanbindung, 
Entwässerung, Integration in Neubaugebiete, fußläufige Erreichbarkeit etc.) zu untersuchen und zu 
bewerten. 
Die Machbarkeitsstudie soll das wirtschaftlichste und im Gesamtkonzept am besten geeignete Grund-
stück als neuen Schulstandort identifizieren. 
 
 

 
Bei finanziellen Auswirkungen: Buchungsstelle: 51112-562550 

 
 Die Mittel stehen haushaltsrechtlich in Höhe von 75.000 € zur Verfügung. 

 

 Die Genehmigung bei Abweichung vom Einzelzweck erforderlich. 
 

 Bei gegenseitiger oder einseitiger Deckungsfähigkeit; Deckung erfolgt aus  
 Buchungsstelle:       

 

 Die Zustimmung zur Leistung von über-/außerplanmäßigen Ausgaben gemäß § 100 
GemO in Höhe von :       € wird erteilt. 

 

 Schriftlicher Antrag ist beigefügt. 
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Finanzielle Auswirkungen geprüft: 
      vorstehende Angaben zutreffend 
      vorstehende Angaben nichtzutreffend 

(Schaad) 
Haushaltsachbearbeiter 

 
Im Auftrag  Im Auftrag     
       
       

(Bucher)  (Livingston)  (Wagner)  (Groth) 
Sachbearbeiterin  Fachbereichsleiter  Beigeordnete  Bürgermeister 

 
Sachdarstellung der Verwaltung: 
 
Die Planung eines neuen Grundschulstandorts in der Verbandsgemeinde Rhein-Selz ist aufgrund der 
baulichen und kapazitativen Grenzen der bestehenden Grundschulen in Nierstein und Oppenheim not-
wendig. 
 
Auf die Beschlussvorlage 001/2025/0009 wird verwiesen. 
 
Die Grundstücke umfassen jeweils eine Fläche von ca. 10.000 m². Zur Entscheidungsfindung ist eine 
umfassende Machbarkeitsstudie erforderlich, um die Standorte objektiv zu bewerten. 
 
Die Studie soll insbesondere folgende Aspekte untersuchen: 
 

• Verkehrsanbindung: Prüfung der Erreichbarkeit für Schüler, Eltern, Lehrkräfte, Bus- und Re-
gelverkehr 

• Fußläufige Erreichbarkeit: Bewertung der Wege und Sicherheit für Schüler. 
• Entwässerung: Analyse der technischen Machbarkeit und Kosten. (Abwasser/ Regenwasser) 
• Integration in Neubaugebiete: Berücksichtigung von Entwicklungspotenzialen. 
• Wirtschaftlichkeit: Vergleich der Kosten für Erschließung und Bau. 

 
Die Ergebnisse der Machbarkeitsstudie sollen als Grundlage für die Entscheidung über den endgültigen 
Schulstandort dienen. 
 
 
 
 
 
 
  
 
 


